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Krimi spielt auf Kreuzfahrtschiff
Autor Hans-Iürgen Rusch hat ein Gespür für Motive/ Lesung im Atelier Brand Credo

Filme vermitteln dem Publikum i.ery#ftffi d.er ihm ,,sehr am Herzen liecrt,.
einen Eindruck vom Gesche- When im Buch und inspirieren iffiw 

. mibibliothek, wo er den Bremer
ihre vorstellun_gskraft - zum ,,:*', 

n"jj xri*i-stä*mtisch ,,Bremen kri-
Beispiel vom Kreuzfahrtschiff t.W-?'_ iri"äu;*.ä 2010" organGie;:
"R-ü99n", auf_ dem die Ab- ."C.]ffi$" *b* ,,MitSofaundKamin,därkeinergrün*r menschlishen r)aseinc ilre:f i'rt.; aoÄ"iörentreffensichdort

ä:n J:tg"flm:l-mjy U viermarim Janr. zwÄimäiqibt es
ren Laur nim*' p"r"i Jffiitit - fftlJ5fi:*"Ts,38l;ilrilx,ilfi

urr vsvquLEr - resen. AuDenstenende schauen
'ulugrdr ' ' [ \ resl ,ur lurrvrorrvF üF
an dänen es aüch t"'.äi"lil f,W t'ffi1"f"äfffitn-?,11,"f;ä,ä:
neuen Kriminalroman nicht -:;.r^ffirc" austauschen, -tetzt plani-diä
mangelt,_ Lesung mit Krimiautor Iftimi-Gang eine Anthblogie mit
- Viele -Spuren flihren in die Hans-Jürgen Rusch. Iftimis u"r "sz Stadtteilen in Bre-
Irre,derLeserwirdmitverdäch- roio,crRsnlcHr men und Bremerhave", rriijä-
tigungen .Ionfrontiert. Zuerst weils zehn Seiten. ,,Ich habe die
g:lL_::.glt^"I911q: "S"h 

Bremen in die Häfen übemommenj, verrät Hu"s_Jtiig""
Kreuztahrtreederei TransOzeana. Dort Rusch.

,,300 Menschen erleben
einen Mord und keiner

bekommt den Mord mit."
Hans-Iürgen Rusch über seinen Roman

VON KERSTIN THOMPSON

Neustadt. Der Tatort: Meyerstraße 145 in
der Neustadt. Die Stimniuns im Atelier
Brand Credo: spannungsgelaäen. Der Au-
tor Hans-Jürgen Rusch liest aus seinem
neuen Kriminalroman,,Neptunopfer,,.
Dort geraten Passagiere wählend 

-einer

Kreuzfahrt auf Nord- und Ostsee in mörde-
rische Situationen. Etwa 20 krimibeqeis-
terte Zuhörer sind Zeuge dieses Veibre-
chens, das der Schriftsteller auf 418 Seiten
aufdeckt.

Bevor Hans-Jürgen Rusch, Jahrgang
1957, so richtig einsfeigt und die Zuhöörin'-
nen und Zuhörer auf das Kreuzfahrtschiff
,,Rügen" mitnimmt, lässt er als Ouvertüre
und zwischen manchen Kapiteln selbstge-
drehte Videoclips laufen, SChon als 17-iäh-

riger Jugendlicher hat er Tonbildschauen
mit einem Mitschüler in der ehemaliqen
DDR zusammengestellt, wo er bis 

-zur

Wende gelebt hat. Die künstlerischen Film-
sequenzen in Schwarzweiß und Farbe wur-
den von seinem Jugendfreund Jürgen Fi-
scher musikalisch uirtermalt. Sie g"'ben un
diesem Abend die Atmosphäre an Bord
und auf dem Meer wieder: ein Umfeld, das
den Autor nicht loslässt.

Auch seine eigene Vergangenheit ist
Thema. ,,Ich verbinde in ireiien Krimis
gerne die Gegenwart mit dem Gewese-
nen", sagt Hans-Jürgen Rusch und meint
damit auch Ost und West. Die maritimen

wird ein Wachmann lebensgefährlich ver-
letzt. Oberkommissar Marc Mü[er vermu-
tet, dass vertrauliche Passagierdaten qe-
stohlen wurden. Sein Verdacit scheint sich
zu bestätigen, als ein Erpresserbrief ein-
trifft. Wenige Stunden später stirbt auf dem
TransOzeana-Kreuzfahrtschiff ,,Rügen,,
ein Urlauber. Was wie ein Unfall aussieht,
stellt sich anschließend als kaltblütiqer
Mord heraus

,,Ich finde es als Krimistoff reizvoll, wenn
300 Menschen hautnah einen Mord erle-
ben und keiner bekommt den Mord mit,,.
sagt Hans-Jürgen Rusch. Von psycho-Kri-
mis sei er kein Fan. ,,Das würde icir nie ma-
chen." Auch ,,Tatort"-Krimis seien nicht
seine Welt. Er mag es gar nicht, wenn es
blutig zugeht. Deshalb itirbt sein protaso-
nist Ronald Helmers auch unblutig,

Hans-Jürgen Rusch studierte Schiffsbe-
triebstechnik und diente bis zur Wiederver-
einigung als Marineoffizier. Heute lebt er
mit seiner Familie und seinen beiden Hun-
den in Oyten. Zuletzt erschien sein viel be-
achteter Kriminalroman,,Gegenwende,,,

Jedes Jahr besucht Hans-Jürgen Rusch
auch dje Criminale, das größte deutschspra-
chige Krimifestival. Es wird vom Syndi-kat,
g-iner. Autorengruppe deutschspiachiger
Knmrnalliteratur, seit 1986 veranstaltet. Im
Mai fand die jüngste Criminale mit über
100 Lesungen und mehr als 200 Autoren
am Niederrhein statt, und Hans-Jürgen
Rusch war dabei.

Viele Gäste, die im Atelier Brandt Credo
sitzen und Rusch lauschen, lieben die Welt
der Krimis. So beispielsweise Gudrun
$unge, Arztin und Psychologin aus der
Neustadt, die seit drei Jahren äm Wochen-
ende beim Bremer Straßenkrimi mitmischt.
,,Ich hatte schon sieben Rollen. Aber am
liebsten spiele ich die Mörderin.,, Andere
Gäste sind von der Lesung und den Videos
angetan. ,,Die Filmclips haben mich in die
Geschichte eingeführt", sagt eine Frau aus
dem Publikum, denn Hans-Jürgen Rusch
versteht es, die Anwesenden auf seiner
Spurensuche mitzunehmen und sie eintau-
chen zu lassen in undurchsichtige Machen-
schaften auf hoher See.


